
 

 

 

 

 

Am 01. Dezember 2023 wurde die 31. Umfrage zur aktuellen Situation in den IVGT-

Mitgliedsunternehmen für den Monat November versendet. 

 

Die Auftragslage hat sich kurz vor dem Jahresende leicht verbessert. Bei knapp der Hälfte der 

Teilnehmer (47 Prozent) blieb der Auftragseingang gleich. Im Oktober war das nur bei 25 Prozent der 

Teilnehmer der Fall. Das wirkt sich positiv auf die Auftragsentwicklung insgesamt aus, denn bei nun 

nur noch 37 Prozent der Teilnehmer verlief der Auftragseingang negativ - im Vergleich zu Oktober, 

mit 56 Prozent. 
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Die weitere Unterteilung in die Sparten Technische Textilien, Bekleidung und Heimtextilien, ergibt bei 

den Auftragseingängen folgendes Bild: 
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Auftragsstornierungen gingen auch im November weiter zurück und lagen bei 24 Prozent - 

nach 28 Prozent im Oktober. Dabei entfielen auf die Sparten Heimtextilien und Bekleidung je 

sechs Prozent und auf die Technischen Textilien 12 Prozent - 76 Prozent der Teilnehmer 

verzeichneten keine Stornierungen (Mehrfachnennungen möglich). Seit Beginn der Umfrage 

im März 2020 gab es noch nie so wenig Probleme in den Lieferketten sowie bei der 

Verfügbarkeit von Roh- und Hilfsstoffen: Meldungen zu Problemen in den Lieferketten sind 

im November auf den niedrigsten Umfrage-Wert von drei Prozent gefallen und bei keinem 

Teilnehmer gab es im November Probleme bei der Verfügbarkeit von Roh- und Hilfsstoffen 

- der Wert liegt bei 0!  

 

         Ist Ihr Unternehmen durch Unterbrechungen            Bestehen Probleme bei der Verfügbarkeit von  

                     der Lieferkette betroffen? [%]                           Roh- und  Hilfsstoffen? [%]      

 

     © November 2023 IVGT (Rundungsfehler möglich!)                                                       

 

Die Meldungen zu bestehender bzw. geplanter Kurzarbeit steigen wieder leicht auf 30 Prozent, 

nach 28 Prozent im Oktober. Die Zahl der Unternehmen, die über eine komplette Betriebsunter-

brechung nachdenken, steigt ebenfalls leicht von sechs Prozent im Oktober auf sieben Prozent 

im November. Trotz Auftragsmangel in der Industrie, ziehen nur noch 13 Prozent der Teilnehmer 

Mitarbeiterentlassungen in Erwägung, nach dem dies im Oktober noch 22 Prozent angaben.  

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 

 

 

 

 

2023 = 4 Prozent „Andere“ 
(Qualität/Energieeinsparung/ 
PV-Anlage) 

 

 

 
Vielen Dank an alle Teilnehmer für ihre Zeit und Unterstützung! 

 
 
 
 
 
 
 

 

Frankfurt, 04.01.2024 (up) 
 
 
Ansprechpartner: Michael Pöhlig - Hauptgeschäftsführer 
Kontakt:  Telefon: +49 69 / 2556 - 1732 
 

Internet:  www.ivgt.de 

 
Der  IVGT  ist  ein  großer  textiler  Fachverband  in  Deutschland.  Er  vertritt  die  Interessen  von  ca. 
170 Mitgliedsunternehmen aus allen Bereichen der textilen Kette. Damit repräsentiert er mehr als 60 % 
der deutschen Textilindustrie und einen Branchenumsatz von ca. 7 Milliarden Euro. Sitz des IVGT ist 
Frankfurt am Main. 

http://www.ivgt.de/

